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Projektauftrag 
Das Projekt DigiEB untersucht die Gelingensbe-

dingungen der Digitalisierung in der Erwachse-

nenbildung und beruflichen Weiterbildung vor 

dem Hintergrund heterogener Rahmenbedin-

gungen auf der Institutions- und Organisations-

ebene. 
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Forschungsfragen 
Für die Analyse wurde ein Mehrebenenmodell 

entwickelt. Dieses untersucht die Digitalisie-

rung von Erwachsenenbildung und beruflicher 

Weiterbildung auf den Ebenen gesellschaftli-

cher Kontext, institutioneller Kontext, Organisa-

tion, Angebote, Personal und Teilnehmende. 

Dabei stehen insbesondere die Interdependen-

zen zwischen den Ebenen im Mittelpunkt. 

Präsentation & Diskussion der  

Ergebnisse (Ende 2019) 
Im Anschluss an die erste Erhebungsphase ha-

ben wir eine Präsentation und gemeinsame Dis-

kussion der ersten Ergebnisse geplant. Diesen 

Austausch würden wir gern im Rahmen eines 

Praxisworkshops gemeinsam mit Vertreter/inn/

en der Verbände und der teilnehmenden Ein-

richtungen gestalten.  

Abschlussveranstaltung (2021) 
Bei der DigiEB-Abschlussveranstaltung im 

September 2021 in Würzburg kommen Sie in 

Kontakt mit anderen Einrichtungen. Bei der 

öffentlichen  Tagung werden neben der 

Präsentation der Ergebnisse mit Praxis, 

Wissenschaft und Politik kritisch analysiert . 

Zweite Erhebungsphase (2021) 
Hier sind telefonische Kurzinterviews  mit Mitar-

beitenden und Dozierenden der Einrichtungen 

sowie eine zweite Online Fragebogenerhebung 

geplant. 

Begleitende Webinare (2020) 
Die Erfassung unerwarteter Nebenwirkungen 

der Gestaltungskonzepte und eine Evaluation 

des Entwicklungsprozesses erfolgen im Rah-

men begleitender Webinare. 

Erste Erhebungsphase (2019) 
Hier sind  Auftaktgespräche mit den Verbänden 

und den Einrichtungen sowie ca. zehn Expert/

inn/en -Interviews in jeder Einrichtung geplant. 

Zudem erfolgt eine Online Fragebogenerhebung 

bei Mitarbeitenden, Dozierenden und Teilneh-

menden der Einrichtungen. 

Methodisches Vorgehen 
Die Studie arbeitet mit der Critical Communica-

tive Method und dem gestaltungsorientierten 

Ansatz und legt damit einen reziproken Aus-

tausch von Theorie und Praxis in den Mittel-

punkt der Erhebung.  


